
Keinen Zugriff in der Abwehr 
HANDBALL - Hoof/Sand/Wolfhagen kassiert 25:38-Pleite in Wildungen 

 
Zum Verzweifeln: Die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen mit Tobias Dung musste einen 
Rückschlag im Kampf um den Klassenerhalt wegstecken. Foto: Artur Schöneburg 

 

Bergheim – Nach dem Derbysieg im letzten Duell gegen Zierenberg war 
das Spiel für den Handball-Bezirksoberligisten HSG 
Hoof/Sand/Wolfhagen bei der HSG Bad 
Wildungen/Friedrichstein/Bergheim wieder ein Rückschritt. Mit 25:38 
(9:21) fiel die Niederlage beim Tabellensechsten zudem sehr deutlich 
aus. 
Hoof/Sand/Wolfhagens Trainer Martin Göbert bemängelte dabei 
besonders die Defensivarbeit seiner Mannschaft: „Wir haben keinen 
Zugriff auf die Wildunger Angreifer bekommen und sind da schon sehr 
früh entscheidend ins Hintertreffen geraten. In der zweiten Halbzeit 
wurde es nach der Umstellung auf die 5:1-Deckung etwas besser.“ 

Das Schlusslicht lag schnell mit 0:4 zurück. Erst nach etwas mehr als 
fünf Minuten erzielte Marvin Meyer das erste Tor für die Gäste. 
Besserung brachte dieser Treffer jedoch keine, es wurde nur deutlich 



schlechter. Bereits in der achten Minute nahmen sie eine Auszeit, doch 
danach hatten die Hausherren weiterhin leichtes Spiel. Bereits in der 14. 
Minute führten die Kurstädter beim Stand von 12:2 mit zehn Toren 
Differenz. Zwar gelang den Gästen bis zur Pause der eine oder andere 
Treffer mehr, doch hinten bekamen sie die Wildunger Angreifer einfach 
nicht in den Griff. Sie warfen weiter Tor um Tor bis zum 21:9-
Pausenstand. In der zweiten Halbzeit ging es für den Tabellenletzten nur 
noch um Schadensbegrenzung. 

 
Martin Göbert: Trainer Hoof/Sand/Wolfhagen 

 

Das Spiel wurde nun zumindest ausgeglichener und die Wildunger 
hatten es mit dem Torewerfen nicht mehr so leicht. Zwischen der 47. und 
54. Minute wurde es aber doch bitter, als die Hausherren bis auf 38:18 
davonzogen. Danach ließen sie es aber etwas schleifen und die Gäste 
nutzten dies durch dreimal Tobias Dung, einen verwandelten 
Siebenmeter von Tarik Schmidt, Mattis Lattek, Yannick Schrottenbaum 
und Maurice Wietis zu einer Resultatsverbesserung. 

■  Hoof/Sand/Wolfhagen: Fischer, T. von Dalwig – Lattek (4), D. 
Stegmann, Ledderhose, Meyer (1), Bläsing, A. Stegmann (1), Wietis (6), 
Schmidt (1/1), L. v. Dalwig (5/3), Dung (4), Schrottenbaum (3). 
■  Torschützen Bad Wildungen/Friedrichstein/Bergheim: Appel 
(14/5), P. Hartung (7), Ju. Krathge (5), C. Hartung (4), Lehnhardt (3), Ja. 
Krathge, Lambrecht (je 2), Riedesel (1). 
■  Spielverlauf: 4:0 (5.), 4:1 (6.), 8:1 (8.), 12:2 (14.), 13:3 (16.), 13:5 
(19.), 18:7 (25.), 22:9 (32.), 25:12 (36.), 30:14 (41.), 30:16 (44.), 33:17 
(47.), 38:18 (54.), 38:25 (60.).  zmw Foto: Artur Schöneburg 


